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VOLKS- UND SCHÜTZENFEST
IN BURGDORF VOM 26. BIS ZUM 29. JUNI

25 Jahre Aue Rosen
Großes Jubiläum am 1. November – Auch
beim Schützenfest feiern die 40 Frauen mit

Die Burgdorfer Aue Rosen fei-
ernihr25-jährigesBestehen.
Im Jahr 2000 wurden sie als

Korporation der Burgdorfer Schüt-
zengesellschaft gegründet undha-
benheute rund40Mitglieder imAl-
ter von 28 bis 82 Jahren. Während
bei den Junggesellen und denGer-
manen nur Männer zugelassen
sind,sinddieAueRosendenFrauen
vorbehalten –mit einer Ausnahme.
Hanno Staab ist der einzige

Mann in der Frauentruppe, die „Eh-
ren-Aue-Rose“ sozusagen. Er ist
auch derjenige, der bei den Umzü-
gen die Standarte der Korporation
mit der Aufschrift „Aue Rosen
schwächeln nie“ trägt. Aus gutem
Grund: „HannohatunsdieStandar-
te gesponsert“, sagt Heike Völger,
Vorsitzendeder AueRosen.
Sie ist seit 2008 Mitglied der

Korporation. „Damals wurde ich
Volksköniginundbindann,wieviele

ehemalige Volksmajestäten, in die
Schützengesellschafteingetreten.“
Seit November 2017 ist die 61-Jäh-
rige Chefin der Aue Rosen – die
mittlerweile vierte nach Elke Ebe-
ling, Anke Lübbe und Heike Duen-
sing.
Beim Schützenfest sind die Aue

Rosen an ihren schwarzen Hosen-
anzügen, weißen Blusen und roten
Fliegen gut zu erkennen. Dieses
Jahr steht für die Aue Rosen aber
noch ein weites großes Ereignis im
Kalender:Am1.Novemberfeiernsie
ihr 25-jähriges Bestehen im Tanz-
studio B5, Braunschweiger Stra-
ße 5.
„Unddasdiesmal auchwirklich“,

betont sie. Die Feier zum 20-jähri-
gen Bestehen fiel nämlich Corona
zum Opfer. Dafür soll es jetzt an-
lässlich des Vierteljahrhunderts
richtig krachen. „Drei Gründungs-
mitglieder sind noch dabei, immer-
hin“, sagt Völger.
Aber auch abseits der Großver-

anstaltungen istderZusammenhalt
inderKorporationgroß.DieAueRo-
sen treffen sich jeweils am ersten
Mittwoch imMonat, zusätzlich zum
Schießen und zu gemeinsamen
Unternehmungen.

Beim Burgdorfer Schützenfest feiern die Aue Rosen seit 25 Jahren fröh-
lichmit.

Heike Völger ist seit 2017 Vorsit-
zende der Aue Rosen. Fotos: Privat

Die
Umzugsrouten
Wer sich die drei Umzüge
während des Burgdorfer
Volks- und Schützenfestes
anschauen möchte, findet
hier eine Übersicht über die
jeweiligen Routen.
■ Donnerstag,26.Juni:Beginn
nach dem Großen Zapfen-
streich, ab 20.45 Uhr; Markt-
straße (RichtungHochbrücke) –
Klaukengasse – Mittelstraße –
Sackstraße – Marktstraße –
Wächterstieg – Schlossstraße –
Schützenplatz
■ Freitag,27.Juni:Beginnnach
der 1. und 2. Reveille ab 10.15
Uhr; Marktstraße – Wallstraße –
HannoverscheNeustadt–Neue
Torstraße – Mittelstraße – Klau-
kengasse –Marktstraße – Post-
straße –Schlossstraße –Schüt-
zenplatz
■ Sonntag, 29. Juni: Beginn
nach der 1. und 2. Reveille ab
14.30 Uhr; Marktstraße – Wall-
straße – Schmiedestraße – Am
Brandende (Fußgängerzone) –
Bahnhofstraße –Hannoversche
Neustadt – Vor demCeller Tor –
Marktstraße – Poststraße –
Schlossstraße – Schützenplatz

Das Programm von Donnerstag, 26. Juni, bis Sonntag, 29. Juni

Das Burgdorfer Volks- und
Schützenfest bietet viel Ab-

wechslung.Wennnichtandersan-
gegeben, finden die Programm-
punkte im oder am Festzelt statt.

DONNERSTAG, 26. JUNI
■ 18:00 Uhr: Platzkonzert des
Spielmannszugs
■ 18:30 Uhr: Bierfassanstich
■ 18:30 Uhr: Platzkonzert der
„Wikinger“ (E-Center amOstland-
ring)
■ 18:30 Uhr: Platzkonzert des
Flötenorchesters SG Ahlten (Se-
niorenheim Helenenhof Schillers-
lager Straße)

■ 19:30 Uhr: Platzkonzert des
Feuerwehrmusikzugs (Spitta-
platz)
■ 20:45 Uhr:Großer Zapfen-
streich, anschließend Festumzug
(ab Spittaplatz)
■ 21:00 Uhr: Zeltfestival mit DJ
Chris

FREITAG, 27. JUNI
■ 06:00 Uhr:Weckenmit sechs
Böllerschüssen
■ 08:30 Uhr: Platzkonzert der
„Wikinger“ (Schützenheim)
■ 10:00 Uhr: Aufstellung des
Festumzuges (Marktstraße)
■ 10:15 Uhr: 1. und 2. Reveille, an-

schließend Festumzug (abMarkt-
straße)
■ 11:15 Uhr: Ansprachen, Ehrun-
gen und Königsvesper
■ 12:00 Uhr: Siegerehrung
Schießwettbewerbe
■ 15:00 Uhr: Kinderschützenfest,
bunter Kindernachmittag
■ 20:00 Uhr: Königsproklama-
tion
■ 20:00 Uhr: Zeltfestival mit DJ
Chris

SAMSTAG, 28. JUNI
■ Vormittags: „Sammeln“ der
Junggesellen (Innenstadt)
■ 14:30 Uhr: Kreiskönigsessen

mit der Proklamation der Stadt-
und Kreismajestäten
■ 20:00 Uhr: Zeltfestival mit DJ
■ 01:11 Uhr: Verlosung Reisegut-
schein

SONNTAG, 29. JUNI
■ 13:45 Uhr: Aufstellung des
Festumzuges (Marktstraße)
■ 14:30 Uhr: 1. und 2. Reveille,
anschließend Festumzug (ab
Marktstraße)
■ 16:00 Uhr: Platzkonzerte
■ 17:30 Uhr:Dämmerschoppen
mit DJ Chris
■ 21:00 Uhr: „Schützenfestkehr-
aus“, Umzug zum Rathaus I

Grußwort des Bürgermeisters der Stadt
Liebe Bürgerinnen
und Bürger, verehrte
Gäste unserer Stadt,
es ist mir eine große Freude,

Sie alle zum diesjährigen Volks-
und Schützenfest zu begrüßen –
einem Fest, das tief in der Ge-
schichte und der Tradition Burg-
dorfs verwurzelt ist in unserer
kulturellen Identität.
Mit großem Respekt blicken

wir auf über 400 Jahre gelebter
Schützentradition zurück, getra-
gen von der Burgdorfer Schüt-
zengesellschaft von 1593. Seit
Jahrhunderten prägt sie das Le-
ben in unserer Stadt mit – mit
Werten wie Gemeinschaft, Ver-
antwortung und bürgerschaftli-
chem Engagement.
Doch in diesem Jahr steht das

Fest unter besonderen Vorzei-
chen. Die Bedingungen, unter
denen Volks- und Schützenfeste
heute stattfinden, haben sich
spürbar gewandelt – nicht nur
hier in Burgdorf, sondern im gan-
zen Land. Die Anforderungen an
Sicherheitsmaßnahmen sind ge-
stiegen und die Organisation ist
aufwendiger geworden. Und
dennoch wird ein Großteil dieser
anspruchsvollen Aufgaben mit

beeindruckender Selbstver-
ständlichkeit von Ehrenamtlichen
übernommen.
Gleichzeitig beobachten wir

eine Entwicklung, die sich vieler-
orts zeigt: Es wird zunehmend
schwieriger, ausreichend Schau-
stellerzugewinnen–auchdieBe-
sucherzahlensindrückläufig.Das
ist kein Zeichen mangelnden In-
teresses, sondern Ausdruck
eines gesellschaftlichen Wan-
dels. Die Erwartungen und das
Freizeitverhalten der Menschen
haben sich verändert. In einer
Zeit, indervielesgleichzeitigpas-
siert und viele Angebote um Auf-
merksamkeit werben, ist es an-
spruchsvoller geworden, feste
Traditionen mit neuer Lebendig-
keit und Attraktivität zu füllen.
Was früher ganz selbstver-

ständlichzumJahreslaufgehörte
– der Besuch auf dem Festplatz,
der Abend im Festzelt, das ge-
meinsame Erleben – muss heute
neu gedacht, bewusst gepflegt
und mit zeitgemäßem Blick wei-
tergetragen werden. Wer heute
ein Volksfest auf die Beine stellt,
brauchtdahernichtnurBegeiste-
rung und Einsatzfreude, sondern
aucheinen langenAtem.Dasswir
in diesem Jahr dennoch gemein-

sam feiern können, ist ein starkes
Zeichen – und Ausdruck des be-
eindruckenden Engagements
unserer Schützengesellschaft
und aller Unterstützenden.
Mein aufrichtiger Dank gilt al-

len, die mit angepackt, organi-
siert, geplant, geschmückt und
aufgebaut haben – sei es im Ver-
ein, im Ehrenamt, im Schaustel-
lergewerbeoderbeiderStadt. Ihr
Einsatz steht sinnbildlich für das,
was unsere Stadtgesellschaft
trägt: Miteinander statt Nebenei-
nander.
Ein fester Bestandteil unseres

Festes ist die Ehrung der Schüt-
zenmajestäten – der Königinnen
und Könige, die mit großem Kön-
nenundKonzentration imsportli-
chen Wettkampf überzeugt ha-
ben. Ihnen gilt nicht nur unser
Glückwunsch, sondern auch
unsere Anerkennung für ihre
Leistung. Denn der Schießsport
ist ein zentraler Teil des Schüt-
zenwesens, und wer sich hier
durchsetzt, bringt nicht nur Ziel-
sicherheitmit, sondernauchAus-
dauerundVerantwortung.Dieses
Engagement verdient Respekt –
und ist ein schöner Ausdruck da-

für, wie Tradition und sportlicher
Anspruch bei uns zusammenge-
hören.
Das Volks- und Schützenfest

ist nicht nur ein Ort des Feierns,
sondern ein Stück gelebter Iden-
tität. Es bringt Menschen zusam-
men, schafft Begegnung und er-
innert uns daran, dass Tradition
nur dann lebendig bleibt, wenn
wir sie gemeinsam gestalten.
Denn ein Fest wie dieses lebt
nicht allein vonseinerGeschichte
– sondernvondenMenschen, die
es heutemit Leben füllen.
Ich lade Sie herzlich ein, diese

besonderen Tage zu genießen:
beim Festumzug, auf dem Fest-
platz oder im Gespräch mit Ihren
Mitmenschen.Feiernwirdas,was
uns verbindet – und geben wir
dieserwunderbarenTraditionge-
meinsam Zukunft.
Ich wünsche Ihnen allen ein

fröhliches, friedliches und unver-
gessliches Volks- und Schützen-
fest 2025.

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr

Armin Pollehn
Bürgermeister der
Stadt Burgdorf

Bürgermeister
Armin Pollehn
freut sich auf
das Burgdorfer
Volks- und
Schützenfest.
Foto: Stadt Burgdorf

Absurd schnell
Geld aufs
Bankkonto
senden.
Mit Wero in unter
10 Sekunden.

Jetzt in der App Sparkasse
aktivieren.

www.ssk-burgdorf.de

Restaurant
Athen

Griechische Spezialitäten
und Steakspezialitäten

Stilvolles Ambiente

Das Fleisch von der
grünen Insel

Natürlich und rein
im Geschmack

Das Steak
für Kenner

Mehr Geschmack
geht nicht

Das Steak der
Spitzengastronomie

Genießen Sie unsere besonderen Steaks!

AustrAlische tomAhAwk-steAks
wAGYu-Filet kobe

PreiswerTer MiTTagsTisch
montag – mittwoch und Freitag von 12 – 14 uhr

Bahnhofstraße 7, Burgdorf, Tel. 05136/8 40 58
Öffnungszeiten: Mo.–Mi., Fr. und So.: 1200–1400 Uhr und 1730–2300 Uhr

Sa. 1730– 2300 Uhr

Donnerstag ruhetag

Leineweberstraße 19
31303 Burgdorf

Tel.: 05136 9708291
www.winkler-gala.de
info@winkler-gala.de

Leistung überzeugt.
Individualität fasziniert.

www.malermeister-burgdorf.de Facebook: /MalermeisterBurgdorf

Öhring & Borgfeld GbR
Malermeister Burgdorf

E-Mail: info@malermeister-burgdorf.de

Tel.: 05136 / 85 400

Ihr kompetenter Partner, wenn es um Maler-,
Lackierarbeiten und Bodenbeläge geht.

Am Güterbahnhof 2 · 31303 Burgdorf · Tel. 0 51 36 /24 62

Fenster + Haustüren,
Markisen,

Faltstores + Jalousien,
Terrassendächer, Rollläden uvm.

Inhaber
Olaf Pietruschinski

Sonnenschutz & Technik

SCHÜTZENFEST 
RABATTWOCHE

10% Rabatt auf das 
gesamte Keks-Sortiment 
vom 23.6. - 28.6.2025

Otzer Landstr.16, 31303 Burgdorf
Direkt neben der Bockwindmühle
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